
 
 

Geschäftsbedingungen der FANCCI AG bzgl. des Kaufs  

von Aktien der BITCCI GROUP AG (Version 1.0 vom 15.01.2025) 

 

1. Allgemeine Informationen 

1.1 Die FANCCI AG, mit Sitz in der Schweiz, bietet über ihre Plattform FANCCI.vc den 

Verkauf von 1.666.666.666 Aktien der BITCCI Group AG an Kleinanleger in der 

Europäischen Union (EU) an. Die BITCCI Group AG ist die Muttergesellschaft der FANCCI 

AG. 

1.2 Der Verkauf erfolgt zu einem Preis von 0,0006 EUR pro Aktie. Die Aktien sind derzeit 

nicht an einer Börse notiert. Eine Listung wird geplant, sobald die BITCCI Group AG eine 

ausreichende Performance, eine professionelle Unternehmensbewertung und 

entsprechende Finanzzahlen vorweisen kann. 

1.3 Der Kauf der Aktien unterliegt diesen Geschäftsbedingungen, die der Investor durch die 

Nutzung der Plattform FANCCI.vc, bzw, durch Setzen eines Hakens vor dem Kauf akzeptiert. 

 

2. Kaufprozess und Zahlungsbedingungen 

2.1 Der Erwerb der Aktien erfolgt online über die Plattform FANCCI.vc. 

2.2 Der Investor kann zwischen folgenden Zahlungsmöglichkeiten wählen: 

• Kryptowährungen: Keine Mindestinvestitionssumme erforderlich. 

• Banküberweisung: Verfügbar ab einem Mindestinvestitionsbetrag von 1.000 EUR. 

• Maximal-Summe: Die maximale Summe, für die ein Investor Aktien erwerben kann, 

beträgt 25.000 EUR.  

2.3. Nach Abschluss der Zahlung erhält der Investor Zugang zu einer Rechnung im PDF 

Format per Download, in der alle für den Kauf relevanten Daten aufgeführt sind. 

 

2.3 Nach Abschluss der Zahlung wird der Identifikations-Prozess eingeleitet, vorbehaltlich 

der in Abschnitt 3 genannten Prüfungen. 

 

3. KYC und AML-Anforderungen 

3.1 Vor der Übertragung der Aktien muss der Investor den KYC-Prozess (Know Your 

Customer) erfolgreich abschließen. Hierfür ist ein gültiger Identitätsnachweis (z. B. 

Reisepass oder Personalausweis), sowie ein Nachweis des Wohnsitzes vorzulegen. 



3.2 Der Kauf unterliegt den Anforderungen zur Verhinderung von Geldwäsche (AML). Die 

FANCCI AG behält sich das Recht vor, Zahlungen oder Transaktionen abzulehnen, die nicht 

den AML-Richtlinien entsprechen. 

Zum Schutz vor Geldwäsche und anderen illegalen Aktivitäten akzeptiert die FANCCI AG 

ausschließlich Transaktionen von Wallets oder Krypto-Adressen, deren Blockchain-Historie 

als unbedenklich eingestuft wurde. Diese Überprüfung erfolgt unter Einsatz marktführender 

Technologien und Analysesoftware, die auf die Nachverfolgung und Bewertung von 

Blockchain-Transaktionen spezialisiert sind. Wir behalten uns das Recht vor, für jede 

Kryptowährungstransaktion Dienste von spezialisierten Anbietern wie z. B. Chainalysis oder 

vergleichbaren Unternehmen zu nutzen. Diese Lösungen bewerten die Herkunft von 

Kryptowährungen anhand festgelegter Kriterien, um festzustellen, ob Transaktionen oder 

Wallets potenziell mit illegalen Aktivitäten in Verbindung stehen. Transaktionen, die aus 

Wallets oder Krypto-Adressen stammen, die als risikobehaftet oder mit nicht 

rechtskonformen Aktivitäten assoziiert eingestuft werden, werden von uns abgelehnt. In 

einem solchen Fall wird der Nutzer informiert, und die Transaktion gilt als nicht 

abgeschlossen. 

 

Im Rahmen der Überprüfung werden Daten zu Blockchain-Transaktionen verarbeitet. Diese 

Daten werden ausschließlich für den Zweck der Betrugsprävention und zur Einhaltung 

rechtlicher Vorschriften verwendet. Weiterführende Informationen zur Datenverarbeitung 

finden Sie in unserer Datenschutzerklärung. 

 

Es liegt in der Verantwortung des Käufers sicherzustellen, dass die verwendete Wallet oder 

Krypto-Adresse keine verdächtigen Aktivitäten aufweist. Wir empfehlen, vor der 

Durchführung von Transaktionen geeignete Maßnahmen zu ergreifen, um sicherzustellen, 

dass die eigene Blockchain-Historie als sauber eingestuft werden kann, z.B. 

www.amlbot.com. 

 

3.3 Erst nach erfolgreichem Abschluss des KYC- und AML-Prozesses werden die Aktien an 

den Investor übertragen. Für den Fall, das der Investor den KYC-Prozess nicht innerhalb von 

60 Tagen nach dem Kauf erfolgreich durchführt, behält sich die FANCCI AG vor, den Kauf 

rückabzuwickeln. 

 

4. Übertragung der Aktien und Bestätigung 

Nach erfolgreicher Prüfung wird der Investor als Aktionär in das Aktienbuch der BITCCI 

Group AG eingetragen und der Investor erhält eine schriftliche Bestätigung über die 

Eintragung als Aktionär im Aktienbuch der BITCCI Group AG. 

 

5. Haftungsausschluss 

Die FANCCI AG übernimmt keine Garantie für eine künftige Listung der Aktien an einer 

Börse oder Wertsteigerungen oder Renditen aus der Investition. Der Investor ist sich 

bewusst, dass der Erwerb der Aktien spekulativen Charakter hat und dass finanzielle 

Verluste möglich sind. 



 

6. Widerrufsrecht 

Gemäß den einschlägigen Vorschriften des europäischen Verbraucher- und 

Kapitalmarktrechts weisen wir darauf hin, dass beim Erwerb von Aktien kein Widerrufsrecht 

besteht. Dies beruht auf den folgenden rechtlichen Grundlagen, die innerhalb der gesamten 

Europäischen Union Gültigkeit haben: 

Ausschluss des Widerrufsrechts für Finanzdienstleistungen (Artikel 16 Buchstabe b 

der Richtlinie 2011/83/EU über Verbraucherrechte) 

Laut Artikel 16 Buchstabe b der Verbraucherrechte-Richtlinie (Richtlinie 2011/83/EU) sind 

Verträge über Finanzdienstleistungen vom Widerrufsrecht ausgenommen, wenn der Preis 

der Dienstleistung von Schwankungen auf dem Finanzmarkt abhängt, die vom Unternehmer 

nicht kontrolliert werden können. Aktien fallen unter diese Regelung, da es sich um 

Finanzinstrumente handelt, deren Wert maßgeblich von Marktentwicklungen beeinflusst wird. 

Verzicht auf das Widerrufsrecht durch klare Zustimmung 

Käufer der FANCCI Aktien erklären vor Abschluss des Kaufvertrags ausdrücklich, dass sie 

auf ein Widerrufsrecht verzichten. Dieser Verzicht wird im Einklang mit den gesetzlichen 

Anforderungen der EU transparent und verständlich kommuniziert. Der Verzicht dient der 

Sicherstellung der Verbindlichkeit des Aktienkaufs. 

Rechtliche Folgen des Verzichts 

Mit dem Verzicht auf das Widerrufsrecht wird der Kauf von Aktien rechtlich verbindlich. Eine 

Rückabwicklung des Geschäfts ist damit ausgeschlossen, um eine faire und stabile 

Grundlage für den Handel mit Finanzinstrumenten zu gewährleisten. 

Zusammenhang mit MiFID II-Richtlinie (Richtlinie 2014/65/EU) 

Die Richtlinie über Märkte für Finanzinstrumente (MiFID II) legt fest, dass Kunden vor dem 

Erwerb von Finanzinstrumenten umfassend über die Risiken informiert werden müssen. Im 

Einklang mit dieser Richtlinie wird sichergestellt, dass alle Käufer über den Ausschluss des 

Widerrufsrechts und dessen Folgen vollständig aufgeklärt werden. 

 

7. Schlussbestimmungen 

7.1 Diese Geschäftsbedingungen unterliegen dem schweizerischen Recht. 

7.2 Gerichtsstand ist der Sitz der FANCCI AG in der Schweiz. 

7.3 Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam sein, bleibt die Wirksamkeit der 

übrigen Bestimmungen unberührt. 

 

Kontakt: 

FANCCI AG, Grundstrasse 4b, 6343 Rotkreuz / Zug, Schweiz, 

E-Mail: contact@fancci.ag, Register-Nr.: CHE-357.876.385 

 

mailto:contact@fancci.ag

